
Text: Dr. Tob ias Deutsch

LEHRPROJEKT >>> MiLaMed ist ein
Kooperationsprojekt der Universitäten 
Leipzig und Halle-Wittenberg. Die Ab-
kürzung MiLaMed steht dabei für „Mittel-
deutsches Konzept zur longitudinalen
Integration Landärztlicher Ausbildungs-
inhalte und Erfahrungen in das Medizin-
studium“. Welches Ziel das Projekt verfolgt 
und ob es auch für die Zahnmedizin
angedacht ist, erläutert Projektleiter
Dr. Tobias Deutsch im folgenden Kurz-
beitrag.

Die Grundidee von MiLaMed bestand darin, Studieninhalte und Praktikumsmöglich-

keiten zur medizinischen Versorgung in Kleinstadt und Land längsschnittlich und

fächerübergreifend im Medizinstudium zu verankern und darüber möglichst viele

Studierende für entsprechende Praxiserfahrungen zu gewinnen. Aus der internationalen 

Fachliteratur ist bekannt, dass diese zur Erhöhung der Bereitschaft zur späteren länd-

lichen Tätigkeit beitragen. Im Sinne eines möglichst niedrigschwelligen Zugangs für 

alle Studierenden sollten die neuen Angebote in das ganz normale Pflicht- und

Wahlpflichtcurriculum integriert werden. Zusätzlich wurde ein zielgruppengerechtes 

Kommunikationskonzept zur Sichtbarmachung konkreter ländlicher Regionen und ihrer

Praktikumsangebote etabliert. Darüber hinaus sollten wichtige Hürden adressiert werden,

vor allem durch die Möglichkeit zur Übernahme entstehender Kosten für Fahrt und 

Unterkunft bei Praktika in größerer Entfernung zum Studienort. Wir hatten in dem initial 

vom Bundesgesundheitsministerium geförderten Projekt zunächst ein Jahr Zeit, um 

Befragungen durchzuführen und die notwendigen Strukturen inner- und außerhalb der 

Uni zu entwickeln und aufzubauen. Danach schloss sich eine extern evaluierte Erpro-

bungsphase an. Die beiden kooperierenden Universitätsstandorte Leipzig und Halle- 

Wittenberg sind dabei mit jeweils zwei damals drohend unterversorgten Modellregionen

gestartet, den Landkreisen Nordsachsen und Vogtlandkreis in Sachsen und den Land-
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kreisen Anhalt-Bitterfeld und Mansfeld-Südharz in Sachsen-Anhalt. Die Landkreise 

haben das Projekt ihrerseits unterstützt. Die Vision ist letztlich aufgegangen und nach 

anfänglichen Startschwierigkeiten durch pandemiebedingte Lockdown-Maßnahmen 

war das Projekt unter den Studierenden schnell bekannt und es fanden zahlreiche 

Praktika in den Partnerregionen statt. Am Standort Leipzig wird MiLaMed mittlerweile 

durch die Fakultät finanziert und wir haben zum Beginn des Sommersemesters 2025 

mit dem Landkreis Leipzig die erste neue Region aufgenommen, um das Angebot für 

die Studierenden zu erweitern.

Bisheriger Projekterfolg

Es ist uns gelungen, das Thema ländliche Versorgung allgemein sowie konkrete Land-

kreise im Einzugsgebiet der Universität als mögliche spätere Arbeitsorte im Studium 

deutlich sichtbarer zu machen. Der Nachweis eines direkten Effekts auf die aktuelle 

ländliche Versorgung kann aufgrund der bisherigen Laufzeit natürlich noch nicht erfol-

gen. Ich bin mir aber sicher, dass MiLaMed ein wichtiger Baustein im Kontext unter-

schiedlicher Maßnahmen in Studium, Weiterbildung und fachärztlicher Tätigkeit ist, die 

im Zusammenwirken die Nachwuchsgewinnung deutlich verbessern werden.

Planung Richtung Zahnmedizin?

Ein bundeslandübergreifendes Projekt wie MiLaMed zur Stärkung der landzahnärztlichen 

Versorgung ist aktuell nicht geplant. Nach meinem Kenntnisstand wurde jedoch die Idee 

einer Landzahnarztquote von der Regierungskoalition in Sachsen aufgenommen. Die 

medizinischen Fakultäten Leipzig und Dresden sollen hierzu wohl bereits in der detail-

lierten Abstimmung mit dem zuständigen Ministerium sein. Darüber hinaus habe ich 

gehört, dass ein gemeinsames Programm mit der 

Kassenzahnärztlichen Vereinigung und der Zahn-

ärztekammer Sachsen geplant sei, um die Nieder-

lassung auf dem Land bereits im Zahnmedizin-

studium mehr in den Fokus zu rücken. <<<<<<

Weitere Infos auf milamed.de.

Zum Interview
zwp-online.info

Hinweis:
Der Beitrag beruht auf einem Interview 
und wurde verdichtet. Das komplette 

Gespräch mit Dr. Tobias Deutsch kann 
auf ZWP online gelesen werden.
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